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Thema der Woche:

Auf der letzten Sitzung der Bank of England betonten die Währungshüter, die Geldpolitik 

stärker straffen zu wollen, falls sich eine beharrlichere Inflation abzeichnen sollte.

Genau darauf deuten die jüngsten Konjunkturdaten aus England hin.

Laut Inflationsbericht für Juni steigen die Güterpreise weiter an, wenn auch weniger aggressiv.

Die Beschleunigung der eher im Inland erzeugten Dienstleistungsinflation ist aufgrund ihrer 

„Hartnäckigkeit“ jedoch besonders bedenklich. Bei der Gesamtinflation wird im Laufe des 

Jahres inzwischen ein Höchststand von über 11% erwartet. 

Zudem hat der Beschäftigungsbericht von letzter Woche gezeigt, dass sich der Arbeitsmarkt 

weiter anspannt und der Lohndruck zunimmt. Insgesamt dürften die Voraussetzungen für eine 

Zinserhöhung der Bank um einen halben Prozentpunkt Anfang August erfüllt sein. 
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Marktdaten WÄHRUNGEN Rohstoffe

Marktdaten
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B&E „ausgewogen“ B&E „offensiv“ B&E „defensiv“ 

-10,22% -7,90%

Portfoliolösungen B&E
[Entwicklung seit Jahresbeginn]

-10,34%



Die in diesem Dokument geäußerten Meinungen stellen weder eine Beratung noch eine 

Empfehlung für den Kauf oder Verkauf von Anlageinstrumenten dar, noch sichert 

ME Finanzberatung u. Brüdern & Eisert GmbH zu, sich an einer der in diesem Dokument 

erwähnten Transaktion zu beteiligen. Sämtliche Prognosen, Zahlen, Einschätzungen oder 

Anlagetechniken und –Strategien dienen nur Informationszwecken, basierend auf bestimmten 

Annahmen und aktuellen Marktbedingungen, und können jederzeit ohne vorherige Ankündigung 

geändert werden. Alle in diesem Dokument gegebenen Informationen werden zum Zeitpunkt der 

Erstellung als korrekt erachtet. Jede Gewährleistung für ihre Richtigkeit und jede Haftung für Fehler 

oder Auslassungen wird jedoch abgelehnt. Die historische Wertentwicklung als auch die historische 

Rendite sind unter Umständen kein verlässlicher Indikator für die aktuelle und zukünftige 

Wertentwicklung. 


